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Herren Kreisliga B

FV Wiesental III : SG-Huttenheim/Rheinsh 
Montag, 19.09.2022, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem FV 
Wiesental III und SG-Huttenheim/Rheinsh

Dank einem gut aufgelegten unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
SG-Huttenheim/Rheinsh das 1. Spiel in der Saison der Herren Kreisliga B beim FV Wiesental III mit
8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein kampfbetontes und
intensives Spiel. Zu unterstreichen ist, dass das Remis trotz des Einsatzes von 2 Ersatzspielern
seitens der Heimmannschaft ergattert werden konnte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Völlig ungefährdet
war der Sieg von Machauer / Mürle gegen Madlinger / Romstein nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:8, 11:13, 12:10, 11:9 nicht verloren. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Teutenberg / Martis in ihrem Doppel gegen Ebel / Wenz etwas die Form und am Ende mussten sie
ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Beim 4:11, 4:11, 9:11 gegen Brecht / Demirkol
fanden Stiegeler / Martis von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher
ungefährdet war indes der 3:0-Erfolg von Ralph Machauer danach gegen Dominic Madlinger. Beim
Erfolg in vier Sätzen konnte Matthias Mürle nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Thomas Teutenberg hatte im Einzel gegen Manuel Brecht am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Robert Martis gegen Christian
Wenz. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Chancenlos war daraufhin Janis Stiegeler gegen Adem
Demirkol nicht, aber mehr als ein 7:11, 9:11, 11:7, 5:11 sprang nicht heraus. Wenig Gegenwehr
leistete Jessica Martis bei ihrem 0:3 gegen Martin Romstein. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des FV Wiesental III und SG-Huttenheim/Rheinsh in die Box. Dem großen
Kämpferherz seines Gegners Daniel Ebel musste Ralph Machauer Tribut zollen, nachdem er die
Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Was ein Spielverlauf! Völlig ungefährdet war der Sieg von
Matthias Mürle gegen Dominic Madlinger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 13:15, 11:7,
11:6 nicht verloren. Thomas Teutenberg überzeugte im Einzel gegen Christian Wenz, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Lange mit Manuel
Brecht kämpfen musste Robert Martis in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Janis Stiegeler, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Martin Romstein verlor. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Jessica Martis das Match gegen Adem Demirkol mit 1:3 verlor. Wie eng das gesamte Spiel war,
zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Machauer / Mürle gelang es, Ebel / Wenz im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der FV Wiesental III in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 30.09.2022
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gegen den TV Helmsheim III bevor. Für SG-Huttenheim/Rheinsh steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TV 1846 Bretten II am 30.09.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 1:1 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 FV Wiesental III

Doppel: Machauer / Mürle 2:0, Teutenberg / Martis 0:1, Stiegeler / Martis 0:1 
Einzel: R. Machauer 1:1, M. Mürle 2:0, T. Teutenberg 2:0, R. Martis 1:1, J. Stiegeler 0:2, J. Martis 0:
2 

 SG-Huttenheim/Rheinsh
Doppel: Ebel / Wenz 1:1, Madlinger / Romstein 0:1, Brecht / Demirkol 1:0 
Einzel: D. Ebel 1:1, D. Madlinger 0:2, C. Wenz 1:1, M. Brecht 0:2, M. Romstein 2:0, A. Demirkol 2:0


